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1. ELEKTRISCHER ANSCHLUSS DES SOMFY-EINSTELLKABELS

a)	 Motoranschlussleitung ohne Stecker: 
	 Einstellkabel vom Netz trennen. Erde (Grün/Gelb) verbinden.  
	 Blau auf die Klemme für N. Braun auf die Klemme für Aufwärts.      Schwarz auf die Klemme für Abwärts.
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Einstellanleitung 
SOMFY LT50 in XLINE/PERGOLINE

1) Elektrischer Anschluss des Somfy-Einstellkabels:
a. Motoranschlussleitung ohne Stecker: 

Einstellkabel vom Netz trennen. Erde (Grün/Gelb) verbinden. Blau auf die Klemme für N. Braun auf 
Klemme für Aufwärts . Schwarz auf die Klemme für Abwärts . 

b. Motoranschlussleitung mit STAK-Stecker:

 Die Buchse des Somfy-Adapterkabels mit dem STAK-Stecker der Motorleitung zusammenstecken. Bei 
den offenen Enden die Grün/Gelbe Leitung mit dem Erdanschluss des Somfy Einstellkabels verbinden. 
Blau auf die Klemme für N. Braun auf Klemme für Aufwärts . Schwarz auf die Klemme für Abwärts . 

Somfy LT muss mit verriegelten Tastern/Schaltern betrieben werden! 

Die gemeinsame Steuerung mehrerer Antriebe erfordert Somfy-Steuergeräte. 

2) Einstellen der Endlagen 

2.1.) Prüfen der Drehrichtung 

Prüfen Sie die Drehrichtung durch kurzes drücken der AB-Taste. Fährt der Behang in AB-
Richtung, ist die Drehrichtung richtig. Fährt der Behang in die AUF-Richtung, stecken Sie das 
Somfy Motorkabel aus und ändern Sie die Verdrahtung der Adern schwarz und braun. 
Prüfen Sie die Drehrichtung erneut. 

 

b)	 Motoranschlussleitung mit STAK-Stecker: 
	 Die Buchse des SOMFY-Adapterkabels mit dem STAK-Stecker der Motorleitung zusammenstecken. Bei den offenen Enden die Grün/Gelbe 		
	 Leitung mit dem Erdanschluss des Somfy Einstellkabels verbinden. Blau auf die Klemme für N. Braun auf Klemme für Aufwärts.  
	 Schwarz auf die Klemme für Abwärts.

Somfy LS muss mit verriegelten Tastern/Schaltern betrieben werden!
 
Die gemeinsame Steuerung mehrerer Antriebe erfordert Somfy-Steuergeräte.
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Einstellanleitung 
SOMFY LT50 in XLINE/PERGOLINE

1) Elektrischer Anschluss des Somfy-Einstellkabels:
a. Motoranschlussleitung ohne Stecker: 

Einstellkabel vom Netz trennen. Erde (Grün/Gelb) verbinden. Blau auf die Klemme für N. Braun auf 
Klemme für Aufwärts . Schwarz auf die Klemme für Abwärts . 

b. Motoranschlussleitung mit STAK-Stecker:

 Die Buchse des Somfy-Adapterkabels mit dem STAK-Stecker der Motorleitung zusammenstecken. Bei 
den offenen Enden die Grün/Gelbe Leitung mit dem Erdanschluss des Somfy Einstellkabels verbinden. 
Blau auf die Klemme für N. Braun auf Klemme für Aufwärts . Schwarz auf die Klemme für Abwärts . 

Somfy LT muss mit verriegelten Tastern/Schaltern betrieben werden! 

Die gemeinsame Steuerung mehrerer Antriebe erfordert Somfy-Steuergeräte. 

2) Einstellen der Endlagen 

2.1.) Prüfen der Drehrichtung 

Prüfen Sie die Drehrichtung durch kurzes drücken der AB-Taste. Fährt der Behang in AB-
Richtung, ist die Drehrichtung richtig. Fährt der Behang in die AUF-Richtung, stecken Sie das 
Somfy Motorkabel aus und ändern Sie die Verdrahtung der Adern schwarz und braun. 
Prüfen Sie die Drehrichtung erneut. 

 

Prüfen Sie die Drehrichtung durch kurzes drücken der AB-Taste. Fährt der Behang in AB-Richtung, ist die Drehrichtung richtig. 

Fährt der Behang in die AUF-Richtung, stecken Sie das Somfy Motorkabel aus und ändern Sie die Verdrahtung der Adern schwarz und braun.

Prüfen Sie die Drehrichtung erneut.

2. EINSTELLEN DER ENDLAGEN

2.1 PRÜFEN DER DREHRICHTUNG
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2.2 EINSTELLEN DER ENDLAGEN 

1) 	 Den Einstellrändeln 1 + 2 sind Laufrichtungspfeile zugeordnet.  
	 Ein Einstellen über Innensechskant kann in entsprechender Richtung mit 		
	 einem Inbusschlüssel erfolgen.

2) 	 Das Drehen der Einstellzahnräder in Richtung + (plus) vergrößert den Ein	-	
	 stellbereich. Ein Drehen in Richtung - (minus) verkürzt den Einstellbereich.
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2.2. Einstellen der Endlagen  

1)  Den Einstellrändeln 1 + 2 sind Laufrichtungspfeile 
zugeordnet. Ein Einstellen über Innensechskant kann in 
entsprechender Richtung mit einem Inbusschlüssel 
erfolgen. 

2)  Das Drehen der Einstellzahnräder in Richtung + (plus) 
vergrößert den Einstellbereich. Ein Drehen in Richtung       
- (minus) verkürzt den Einstellbereich. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Einstellung der oberen Endlage

3)  Den Behang ein wenig aus der oberen Endlage fahren    
(ca. 20 - 30 cm) 

4)  Einstellränder anhand des nebenstehenden Schaubildes 
feststellen. 

5)  Antrieb in Auf-Richtung laufen lassen. Währenddessen 
entsprechendes Einstellrändel in Minus-Richtung drehen, 
bis der Antrieb abschaltet. 

6) Dann das Einstellrändel so lange in Plus-Richtung drehen, 
bis der Behang die gewünschte Endlage erreicht hat. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Einstellung der unteren Endlage

7)  Einstellränder anhand des nebenstehenden Schaubildes 
feststellen. 

8)  Antrieb in Ab-Richtung laufen lassen. Währenddessen 
entsprechendes Einstellrändel in Minus-Richtung drehen, 
bis der Antrieb abschaltet. 

9) Dann das Einstellrändel so lange in Plus-Richtung drehen, 
bis der Behang die gewünschte Endlage erreicht hat. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Probebetrieb

10)  Antrieb in beide Laufrichtungen bis zum Abschalten der 
Endlagen laufen lassen. Feinregulierung der Endlagen 
gegebenenfalls (laut Einstellung der Endlagen) vornehmen. 

11) Der Antrieb hat eine bauartbedingte Einschaltdauer von ca. 
4 Minuten. Bei den Einstell- und Probeläufen kann es 
vorkommen, dass der eingebaute Thermoschutz den Motor 
abstellt. In diesem Fall bitte abwarten bis der Antrieb sich 
abgekühlt hat (je nach Außentemperatur ca. 10 - 15 min.) 
und wieder betriebsbereit ist. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

FERTIG!  ✔  

EINSTELLUNG DER OBEREN ENDLAGE 
 
3) 	 Den Behang ein wenig aus der oberen Endlage fahren (ca. 20 - 30 cm)

4) 	 Einstellränder anhand des nebenstehenden Schaubildes feststellen.

5) 	 Antrieb in Auf-Richtung laufen lassen. Währenddessen entsprechendes 		
	 Einstellrändel in Minus-Richtung drehen, bis der Antrieb abschaltet.

6)	 Dann das Einstellrändel so lange in Plus-Richtung drehen, bis der Behang  
	 die gewünschte Endlage erreicht hat.
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2.2. Einstellen der Endlagen  

1)  Den Einstellrändeln 1 + 2 sind Laufrichtungspfeile 
zugeordnet. Ein Einstellen über Innensechskant kann in 
entsprechender Richtung mit einem Inbusschlüssel 
erfolgen. 

2)  Das Drehen der Einstellzahnräder in Richtung + (plus) 
vergrößert den Einstellbereich. Ein Drehen in Richtung       
- (minus) verkürzt den Einstellbereich. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Einstellung der oberen Endlage

3)  Den Behang ein wenig aus der oberen Endlage fahren    
(ca. 20 - 30 cm) 

4)  Einstellränder anhand des nebenstehenden Schaubildes 
feststellen. 

5)  Antrieb in Auf-Richtung laufen lassen. Währenddessen 
entsprechendes Einstellrändel in Minus-Richtung drehen, 
bis der Antrieb abschaltet. 

6) Dann das Einstellrändel so lange in Plus-Richtung drehen, 
bis der Behang die gewünschte Endlage erreicht hat. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Einstellung der unteren Endlage

7)  Einstellränder anhand des nebenstehenden Schaubildes 
feststellen. 

8)  Antrieb in Ab-Richtung laufen lassen. Währenddessen 
entsprechendes Einstellrändel in Minus-Richtung drehen, 
bis der Antrieb abschaltet. 

9) Dann das Einstellrändel so lange in Plus-Richtung drehen, 
bis der Behang die gewünschte Endlage erreicht hat. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Probebetrieb

10)  Antrieb in beide Laufrichtungen bis zum Abschalten der 
Endlagen laufen lassen. Feinregulierung der Endlagen 
gegebenenfalls (laut Einstellung der Endlagen) vornehmen. 

11) Der Antrieb hat eine bauartbedingte Einschaltdauer von ca. 
4 Minuten. Bei den Einstell- und Probeläufen kann es 
vorkommen, dass der eingebaute Thermoschutz den Motor 
abstellt. In diesem Fall bitte abwarten bis der Antrieb sich 
abgekühlt hat (je nach Außentemperatur ca. 10 - 15 min.) 
und wieder betriebsbereit ist. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

EINSTELLUNG DER UNTEREN ENDLAGE 
 
7) 	 Einstellränder anhand des nebenstehenden Schaubildes feststellen.

8) 	 Antrieb in Ab-Richtung laufen lassen. Währenddessen entsprechendes 		
	 Einstellrändel in Minus-Richtung drehen, bis der Antrieb abschaltet.

9)	 Dann das Einstellrändel so lange in Plus-Richtung drehen, bis der Behang  
	 die gewünschte Endlage erreicht hat.
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2.2. Einstellen der Endlagen  

1)  Den Einstellrändeln 1 + 2 sind Laufrichtungspfeile 
zugeordnet. Ein Einstellen über Innensechskant kann in 
entsprechender Richtung mit einem Inbusschlüssel 
erfolgen. 

2)  Das Drehen der Einstellzahnräder in Richtung + (plus) 
vergrößert den Einstellbereich. Ein Drehen in Richtung       
- (minus) verkürzt den Einstellbereich. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Einstellung der oberen Endlage

3)  Den Behang ein wenig aus der oberen Endlage fahren    
(ca. 20 - 30 cm) 

4)  Einstellränder anhand des nebenstehenden Schaubildes 
feststellen. 

5)  Antrieb in Auf-Richtung laufen lassen. Währenddessen 
entsprechendes Einstellrändel in Minus-Richtung drehen, 
bis der Antrieb abschaltet. 

6) Dann das Einstellrändel so lange in Plus-Richtung drehen, 
bis der Behang die gewünschte Endlage erreicht hat. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Einstellung der unteren Endlage

7)  Einstellränder anhand des nebenstehenden Schaubildes 
feststellen. 

8)  Antrieb in Ab-Richtung laufen lassen. Währenddessen 
entsprechendes Einstellrändel in Minus-Richtung drehen, 
bis der Antrieb abschaltet. 

9) Dann das Einstellrändel so lange in Plus-Richtung drehen, 
bis der Behang die gewünschte Endlage erreicht hat. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Probebetrieb

10)  Antrieb in beide Laufrichtungen bis zum Abschalten der 
Endlagen laufen lassen. Feinregulierung der Endlagen 
gegebenenfalls (laut Einstellung der Endlagen) vornehmen. 

11) Der Antrieb hat eine bauartbedingte Einschaltdauer von ca. 
4 Minuten. Bei den Einstell- und Probeläufen kann es 
vorkommen, dass der eingebaute Thermoschutz den Motor 
abstellt. In diesem Fall bitte abwarten bis der Antrieb sich 
abgekühlt hat (je nach Außentemperatur ca. 10 - 15 min.) 
und wieder betriebsbereit ist. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

PROBEBETRIEB 
 
10) 	 Antrieb in beide Laufrichtungen bis zum Abschalten der Endlagen laufen lassen. Feinregulierung der Endlagen gegebenenfalls 	  
		  (laut Einstellung der Endlagen) vornehmen.

11)		 Der Antrieb hat eine bauartbedingte Einschaltdauer von ca. 4 Minuten. Bei den Einstell- und Probeläufen kann es vorkommen,  
		  dass der eingebaute Thermoschutz den Motor abstellt. In diesem Fall bitte abwarten bis der Antrieb sich abgekühlt hat  
		  (je nach Außentemperatur ca. 10 - 15 min.) und wieder betriebsbereit ist.


